
 

 

 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung  

des Fördervereins Ohmsteder Orgel e.V. am 08. Juni 2021 um 18:00 Uhr 

als Zoomsitzung 

 
Anwesende: Herr Fiedler, Herr Fasse, Frau Dugge, Herr Dugge, Herr Tramann-Wilke, Herr W. 

Wehner, Herr G. Wehner, Herr Moldt 

 

Entschuldigt:   
Herr Kötter-Lixfeld und Herr Grein  
 

Top 1:  

Herr Fiedler eröffnet die JHV und begrüßt die Mitglieder. Die fristgemäße Einladung und die 

Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Die Tagesordnung wird unverändert einstimmig 

angenommen.  

 

Top 2: 

Herr Fiedler fasst in seinem Bericht rückblickend die bisherige Arbeit des Fördervereins   

zusammen. Er weist darauf hin, dass die Aktivitäten im zurückliegenden Jahr coronabedingt sehr 

überschaubar sind. So konnte das Orgel-Café mit einer verkürzten Saison für den Förderverein 
tätig werden. Den Helferinnen, die durch ihre Arbeit wieder zu einem beträchtlichen 

Spendenvolumen für den Orgelförderverein beigetragen haben, wurde ausdrücklich gedankt. 

Eine Präsentation des Orgel-Cafés in der Nordwestzeitung trug dazu bei, den Orgelförderverein 

in den Focus der Öffentlichkeit zu rücken.  
   

Als Ausblick weist Herr Fiedler darauf hin, dass für den 05. September 2021 ein Orgel-

Rendezvous rund um die Ohmsteder Kirche geplant ist. Die Vorbereitungen laufen bereits. Es 
gibt ein Konzept und der Oberbürgermeister der Stadt Oldenburg hat als Schirmherr des 

Orgelfördervereins seine Teilnahme und Grußworte zugesagt. Herr Moldt hat bereits Kontakt 

mit Herrn Bakenhus aufgenommen, um Flyer und Plakate in Auftrag zu geben. Ebenso hat Herr 

Moldt die Bürgervereine informiert, die zugesagt haben, dass ein Hinweis auf das Orgel-
Rendezvous in der Augustausgabe der Monatszeitung erscheinen wird.   

Wenn sich die Coronalage weiter entschärft, sollen Vorstandssitzungen künftig wieder für alle 

Mitglieder und Gäste offen sein, um durch mehr Transparenz mehr Unterstützer zu erhalten.  

 

Top 3:  

Herr Moldt (Schatzmeister) legt den Finanzbericht vor, der vorab per Mail versandt wurde, und 

erläutert diesen.  



 

 

Top 4:  

Herr Dugge und Herr Tramann-Wilke legen ihren Bericht als Rechnungsprüfer vor. Es gibt keine 

Beanstandungen. Ein besonderer Dank ergeht an Herrn Moldt für die gewissenhafte und 

übersichtliche Buchführung. 

 

Top 5: 

Herr G. Wehner beantragt die Entlastung des Vorstandes, die sodann einstimmig erfolgt   

 

Top 6: 

Unter Verschiedenes erfolgt eine Aussprache zu folgenden Themen 

- Finanzierung der Orgelsanierung:  

Herr Fasse wird bis zur nächsten Vorstandssitzung die genaue Summe des bereits 

vorhandenen zweckgebundenen Geldes für die Orgel feststellen.  

- Umgang mit Spendengeldern, die im Rahmen persönlicher Jubiläen an den 

Orgelförderverein entrichtet wurden: 

Herr Moldt wird Herrn Bakenhus bitten, eine Dankeskarte zu entwerfen, die an die 

Spender verschickt werden. Wenn Einzelspender postalisch nicht zu erreichen sind, 

ergeht das Dankesschreiben an den Initiator der Spendenaktion mit der Bitte um 

Dankes-Weitergabe.  

Herr Moldt wird Herrn Bakenhus auch bitten, weitere Weihnachtskarten zu drucken. 

- 5 Jahre Orgel-Förderverein und Bitte um Suche nach Kandidaten für den Vorsitz bis zur 

nächsten JHV  

Herr Fiedler verweist auf das 5-jährige Jubiläum und darauf, dass er den Vorsitz gerne 

abgäbe. 

- Dank  

Herr Pastor Fasse dankt Herrn Fiedler ausdrücklich für seine engagierte Arbeit, die 

unzählige Details umfasst – seien es die privat erbrachten Portokosten, die Ausgaben für 

Blumensträuße, der Schriftverkehr, die Sitzungsleitung und mehr, was oft als 

selbstverständlich hingenommen wird, aber vor allem von großem ehrenamtlichem 

Engagement zeugt.  

 

Herr Fiedler schließt die Sitzung um ca. 18:40 Uhr. 

 

Sabine Dugge (Schriftführerin) 


